
K-5-2924 Vielfalt leben – in Freiheit und Gleichheit

Antragsteller*in: Ario Ebrahimpour Mirzaie (KV Berlin-Mitte)

Änderungsantrag zu K-5

Von Zeile 201 bis 203:
und gleichzeitig auch die Hürden zur Einbürgerung senken. Einbürgerungen wollen wir in allen
Bezirken einheitlich und im Sinne der Einbürgerung gestalten; fürgestalten. Die Möglichkeiten der
Einbürgerung wollen wir aktiv und zielgruppengerecht bewerben, etwa durch eine Neuauflage der
Berliner Einbürgerungskampagne. Für Menschen, die seit Jahren hier leben, dürfen weder Sprachtests
noch Transferleistungsbezug ein Ausschlusskriterium 

Begründung

Berlin ist seit Jahren bundesweites Schlusslicht beim ausgeschöpften Einbürgerungspotential. Hier
kann gezielte Öffentlichkeitsarbeit neben weiteren rechtlichen und strukturellen Maßnahmen dazu
beitragen, dass wir höhere Einbürgerungszahlen erzielen.

Unterstützer*innen

Philipp Läufer (KV Berlin-Mitte); Ingrid Bertermann (KV Berlin-Mitte); Simone Motzkus (KV Berlin-
Mitte); Lela Sisauri (KV Berlin-Mitte); Sven Karim Mekarides (KV Berlin-Mitte); Thuy Chinh Duong (KV
Berlin-Mitte); Tim Rössig (KV Berlin-Kreisfrei); Lara Gromm (KV Berlin-Mitte); Susanne Litzel (KV
Berlin-Mitte); Shiva Saber Fattahy (KV Berlin-Mitte); Magdalena Matheis (KV Berlin-Mitte); Lukas Ulrich
(KV Berlin-Mitte); Burhan B. Cetinkaya (KV Berlin-Mitte); Felix Niggemann (KV Berlin-Mitte); Bettina
Schoeley (KV Berlin-Mitte); Markus Schopp (KV Berlin-Mitte); Sven Drebes (KV Berlin-Mitte); Jonathan
Philip Aus (KV Berlin-Mitte); Signe Stein (KV Berlin-Mitte); Lennard Gottmann (KV Berlin-Mitte); Daniel
Weßling (KV Berlin-Mitte); Luca Krauss (KV Berlin-Mitte)

Programm-LDK am 19./20. März
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